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Königl. Provinzial» Intelligenz n im wen dete, 
BER, e Plautzengaſſe . 385 


Me. 306, Donner dag, den Eu Bora 440% 


Bretag, ben 1. Januar 1841, wird 175 Zntell. 
ging: Blatt ange i 


Freitag, den. J. Ei 1841 „ (Neujahrsfeßß echlgeß u ace 
f ürchen: £ 
5 - Heute Mirage 1. Uhr Beichre. ' > 
St. Murten. um 7. Uhr Herr Diac. De. Höpfner. Um 9 Uhr Hei Konfijtos 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Pr. ‚Suter 
wel. Sonnabend. den L. Jauuar, Mittags 1 Ahr Beichte. 


ge Kapelle. e Herr D Domherr Noſſolkiewiez. Nachmittag Hen Vicgr 


Haub. 


a St. Johann. 00 Herr Paſtor Rösner. Anfang &) Uhr, Donnerſtag, den 


41. Dezember, Mittags 12% Uhr Beichte. Nachmittag Herr Dige. Hepner. 


5 St. Nicolai. N ne Birar. Skiba Polniſch. Herr Pfarrer Landäneſſer 


Deukſch. Anfang 1 3 Uhr. Nahmirtaz: Hert Virat. Jukelſchle. Anfang 
4 Uhr. 


St. Cathafinen. Vormi tag Herr Paſtor VBorfowoskl. Anfang um 9 Uhr. Mittag gs 


‚Herr Diac. Wemmer. Machmittag Herr Archid. . 


8 Sn Brigitta. Womüttcg Vert Pfarrer er ne Vert Wicat. Bernhard. 


ans 217 a 
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St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. ä N 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinskl. Nachmittag Herr Bir 
5 car. Grabowski. 5 . 3 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſtons⸗Prediger 
Herde. Anfang: 934. Une. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Beichte Don⸗ 
nerſtag, den 31. Dezember, 127½ Uhr Mittags. Nachmittag Herr Super⸗ 
intendent Ehwalt. a > 5 * 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech, 5 ; 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann.“ Donuerſtag, den 31. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Beichte 
St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider. Dounerſtag, den 31. Dezem⸗ 
ber 1840, Nachmittags 1 Uhr Beichte. a g 
Heil. Leichnam. - Vormittag Herr Prediger Neineß. ES 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 977 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Angemeldete Fre m de 
Angekommen den 29. und 30, Dezember 1340. 


Herr, Kaufmann Auguſt Beil aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr 


Kaufmann Leupold aus Berlin, log. im engl. Haufe: Herr Landſchaftsrath v. 


Sanden nebſt Fräulein Tochter von Neuendorff, log. in den 3 Mohren. Herr. Guts⸗ 


beſitzer Lämmer aus Zeisgendorf, Herr, Kaufmann Borchardt aus Pr. Stargärdt, 


log. im Hotel de Thorn. 


EICHE 


e kannt mach un ge n. = 


Die am 31. Dezember d. J. fällig werdenden und für frühere Termine nicht 


Ba IS 

abgeholten Zinſen der Kämmereiſchuldſcheine, können am 13: 16. und 20: Januar 
1841, von 9 bis 14 Uhr Morgens, auf der Kämmerei⸗Hauptkaſſe gegen Einlieferung N 
der Coupons in Empfang genommen werden. Wer die Zinſen an dieſen Tagen 


nicht abholen läßt, erhält fie erſt am nächſten Zinstermine: 5 
Danzig: den 22. Dezember 1840. 8 BEER 
"5 3 Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
Dezember 1841 gültig. f 
Danzig) den 21. Dezember 1840. : 
3 Königlich Preußiſches Gouvernement 
Wegen einer vorzunehmenden Reparatur, welche ungefähr 2 Monate erfor 


3; 
dert) wird der Schleswich⸗Holſteiniſche Canal ain Aften Januar künftigen Jahres ge⸗ 


7 


Die pro 1839 und 1840. verausgabten Thorkarten bleiben auch sis uro 


fperit, jedoch ſpäteſtens am Iſten März ſelbigen Jahres für die Durchfahrt, wieder 
eröffnet werden. 2 3 2 : RE 
Geeneralzollkammer und Commerz⸗Collegium 5 
35 Kopenhagen. 
Solches zur Kenntnignahme des Publikums: 
Danzig, den 19. Dezember 1840, . 
,, Friedrich Böhm, 
f ; Königlich Däniſcher Conful. 
5 . AVERT ISS E ME N TS. ar 
4. Der Gutsbeſitzer Benjamin Liedtke zu Louiſeuthal bei Tolkemit und 
deſſen Ehefrau Charlotte Louiſe geborne Gronwaldt haben vor ihrer Ver⸗ 
cheirathung mittelft gerichtlichen Vertrages vom 14. November a. 6. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 24. November 1640. 5 . 
a : Königliches Stadtgericht. 5 . 
5. Der Kaufmann Friedrich Adolph Schimmelpfennig und die Witt⸗ 
we Eleonora Friederike Koch geb. As nick haben mittelſt gerichtlichen Vertrages f 
vom 30. November c. die Gemeinſchaft der Güter. und des Erwerbes für ihre eins 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 5 : 7 5 Eur 
Danzig, den 1. Dezember 1840. 
N i KRKönigl. Land⸗ und Stadtgericht. Go 
6. Daß der Büchlermeiſter Albert Eduard Silberbach und deſſen Braut 
die berwittwete Büchlermeiſter Lindenberg, Anne Caroline Heinriette geb. 
Söhnert, von hier, mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 20. November c., die Ger 
meinſchaft der Güter, nicht aber die Gemeinſchafk des Exwerbes. waͤhrend ihrer Ehe 
ausgeſchloſſen haben, wird hiemit bekannt gemacht. . . 
Elbing, den 26. November 1840. b 
5 N Königliches Stadtgericht. = 
J. Das der Stadtgemeinde zustehende Recht zur Erhebung des Brücken⸗ und 
Fährzolls über die Nogath⸗Schiff⸗Brücke und Fähre hierſelbſt foll wieder anderweit 
auf 6 Jahre nehmlich vom 1. Mai 1841 bis dahin 1847 verpachtet werden. 
Hi.erzu haben wir einen Termin auf 5 
5 den 6. Januar 1841 Vormittags 9 Uhr a N 
zu Rathhauſe anberaumt, und werden Pachtluſtige zu demſelben mit dem Beifügen 
eingeladen, daß die der Licitation zu Grunde gelegten Bedingungen im Termine ſelbſt 
bekannt gemacht werden ſollen, auch vorher in unſerer Registratur eingeſehen wer⸗ 
den können. ö 5 f 2 
Marienburg, den 20. October 1840. 
Der Magiſtrat. 


ee Anzeigen. „ Re 
3. Neugarten W 500. iſt ein tafelfötmiges N vermiethen. 


X 8 N 8 R 8 U 
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Mon meiner Hefe pietläfgärenne erſus che ich alle diejenigen, welche au mich 
1 noch Forderungen za Wochen haben, dieſelben von mir in Empfang nehmen 
zu veollen, Und da der Fall eintreten kaun, daß ich im Kurzen wieder verreiſe, fo 
bitte ich auch die bei wie zur Repargtur befindlichen Bijoutexjen, die Bor. meiner 
Abteiſe nicht abgeholt worden, innerhalb: 4 Wochen abholen zu laſſen, in * 
Zeit aber euch die mich noch treffenden Zahlungen zugängig zu machen. 
an Danzig, den 23. Dezember 1840. G. F. Mal v. 


10. Am Vierten, Fünften und Sechſten Saar: 1. J. werden wir die ohe g 


Orts in alter Zeit angeordnete Neujahrs⸗Kollette für unſer Wkiſenhaus abhalten, 
boffend und wünſchend, dry unſere Mitbürger, wie alle andern Gönner und Freunde 


‚Eeffeiben in unſerer Sorge flir das Wohl lilſerer Walſon Ki es durch reichliche 


Gaben der Mile uns wohlwollend unterſtützen mo; Hen 


Danzig, den 28. Dezember 1840. 5 . ‘= 
Die Vorſteher des Kinder: und Wal ſen⸗ auf fer, a 
Dannenberg. Schweers. No denacket⸗ 2 
11. Den an mich. ergangenen Aufforderungen zu genügen, werde ich 


König, Langenwarke No, 423, zu adressiren, 5 ; 

33 . den 29. December 1840. ; : Gaede. 

12. Seinen hohen Vorgef festen, geſchätzten Gönnern, Freunden und Bekannten 
bringe: Een. Jahreswechſel die beſten Glückwünsche dar, und empfiehlt fi ſich Ihrem 
geneigten Wohlwollen tnt der Verſicherung: daß auch fernerhin die ihm übertragenen 
8 u mit der. 5 Pünktlichkeit ausgeführt werden follen. 


Der ng ee Oberſchulz und Miyetionator 


F. W. Fiedler. 


3 Witbend meiner Adee vom hie igen Orte wird Herr Sriedr. ap 8 


ter in meinen Geſchäften per procura zeichnen = Otto Sell. 
Danzig, aun 28: ander 1840. er 
1 Kunſt⸗Verein zu Danzig. 


vom Anfange Kommenden Jahres ab, Unterricht in der französischen Spra- 
che ertheiten und bitte ich-dieserhalb sich gefälligst an den N Herta Er 


Die ee beginnt amn 29. Dezember 1840 in denn Saale des grünen. 5 


Thors. Das Lokal iſt au 1 von 10 Uhr Morgens, an Sonn⸗ und > 


Feſttagen von 11 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags geöffnet. Die Ausſtellung 
endet am 21. Jaunar 1841. Die den Mitgliedern des Kunſt⸗Vereins zugefertigtes 

Larten gelten nur für die darin benaunte Pelſon und fand bei . Beſche 
an der Kaſſe vorzuzeigen. 


Andere Beſucher zahlen ein Eintrittsgeld von fünf e für bie ya 


fon. Kinder unter zehn Jahren haben keinen Zutritt 8 85 1 
der Saal ift gut geheizt. $ ar 
Der Vorſtand des inf Verein . 

John Simpſon. Randt. nk 1. 


, e Ernan Saft bent c in meinen am > 8: Wender, 


e 


. 
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16. Allen werthen Bekannten wüfnſchen wir Heib und Segen zum neuen Jar“ 
Und empfehlen uns d en Eltern, die ihre Liebünge dem S chmunterrichte zuführen: 
wollen, zur geneigtemtestlanerung. G. F. Simon nebſt Tochter, He Damm e , 
17. Die reſp Eigenthünner gefärbter und bed ruckter Sachen, welche filme lan ⸗ 
ger als ein Jah bei dir liegen, erſuche ich hir ri ergebenſt, Stege Sachen fpiter 
ſtens bis zum 15, Februar k. J. abholen zu kaſfen, widrigenfalls ich annehmen muß, 
daß ſie ihr Eigenthumsrecht daran aufgeken. f ER 
3 A. Sadewaſſer, Sckönfärber, Schmisdegaſſe ‚N? 97 


15. Fur Gaſthauſe auf dem Holm ſind während det Eir hahn wärme wie ach) 


andere -Oxcssinke Jederzeit zu haben. - e a 2 Baal: 
19. Unterzeithnete Branerei⸗Beſitzer haben den Preis des Trebers vonz 11 
Jaluar kauf tigen Jahres guf 2 Sgr. 6 Pf. erhöht. . 1 8 4 
Danzig, den 36. Dezember 1840. N Be 2 
Dallmer. Hopp, Wwe. Jenin, Wwe. H. Wi Mayer 
5 i Steiff. Rodena cker, „ 5 
20. Seinen verehrten Gönnern, Freunden u. Bekannten, wünſcht von Herzen 


1 


Glück zum neuen Jahre 5 Der Geſcheſts⸗CEommiſſionair Woſchs. a 
IE Beim Jahreswethſel empfiehlt ſich gellelwünſchend feinen Gönnern und 
Freunden f N e Der Zahnarzt Zielcke. 


22 Montag, den 26. Dezember, haben ſich zwei Hunde, 5 Monate alt, der. 


eine ſchwarz und weiß gefleckt, ſchwarzen Schweif mit weißer Spitze, der andere 
geld gezeichnet, Nengarren M 509. vom Hofe verlaufen Man bittet, ſie daſelbſt 


feierten Compopiſten ungetheiltes Lob ſpend n. 001. r 
Wlr haben jetzt hierüber auf dieſe Lieder aufi ſerkſem gemacht; — die Werle f 
beibſt wuſſen nun den Meier wegs. Wörtätbig.bei [DE A. Mütze 


x 


4 
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25. Heute wird die erſte Nummer des Sonntags⸗ 
blattes ausgegeben; die zweite Sonnabend, den 2. Ja⸗ 
muar, die dritte Sonnabend, den 9. Januar u. ſ. w. 
Die Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
' Langgaſſe Ne 400. . 


26. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der das Holzgeſchäft erlernen wilt, 
kann ſich melden im Intelligenz⸗Comtoir unter der Adreſſe DD. E. g 8 
27, Zur Sylvester-Feier habe ich in meinem Weinstuben-Local dieselben 
Einrichtungen getroffen wie an den Weihnachtsabenden, was ich Einem 
geehrten Publikum biemit ergebenst anzeige: J. F. Reuter. 
280. Meinen Freunden und geehrten Kunden beim Wechſel des Jahres gratu⸗ 
llirend, zeige gleichzeitig au, daß ich von heute ab mit einem andern Barbier⸗Gehil⸗ 

fen verſehen bin, und wird es ſtets mein eifrigſtes Beſtreben fein, jeden meiner 
werthen Kunden pünktlich und gut abwarten zu laſſen. N f 

C Müller, Barbier und Inſtrumentenſchleifer, Schnüffelmarkt. 

29. In meinem neu erbauten Gaſthauſe in Weichſelmünde unter den Linden, 
empfehle ich gute und billige Getränke ſo wie gute Aufwartung, und bitte das ge⸗ 
ehrte Publikum um zahlreichen Beſuch. ö Mundt. 
30. Ein Mädchen die im Schneidern und weiß nähen geübt iſt, wünſcht noch 
ein Paar Tage in der Woche in Arbeit zu konnen. Ketterhagerthor As 35. 
31. 600. Nthlr. auf ländliche oder ſtädtiſche Grundſtücke zur Iften Hypothek. 
ſind ſofort zu begeben. Näheres Hackelwerk . 811. i 

32 Eine Wirthin die die Küche vollkommen verſteht, findet zu Neujahr 1841 
eine Stelle auf dem Lande. Das Nähere Frauengaſſe 839. 5 

33. Ein Butſche der Luft hat die Tiſchlerei zu „lernen, melde ſich Jopengaſſe 608. 


34. Das Gaſthaus Heubude AR 1. empfiehlt ſich mit guten Getränken, 
Aufwartung und Muſik bei der jetzigen Eisbahn. Die Auffahrt iſt durch Backen 


bezeichnet. Deſchner. 
— W =, 
Er Literarifde Anzeige. 
TR Fünfte umgearbeitete Auflage!!! 


8 So eben iſt erſchienen und durch jede Buchhandlung Deutſchlands und der 


Schweiz zu beziehen, in Danzig namentlich durch S. Anhuth, Langen⸗ 
i Ra SM 402. 5 a = = Er 

J. J. Waibel. Großer Nutzen aus dem Miſtdampf, 
oder Anleitung, jede Juchart Acker, Matten, Weide oder Reben, ſthon allein mit 

i dem Dampf von einem einzigen Fuder friſchem Miß, beſſer zu düngen, als mit 


Bere 2 * 
W > — 25 


2 N 2 8 
= RE: ee 2173 = : 

10 Wagen voll verjährtenn; und ſofort allen rohen Boden, durch einige Arbeitstage 2 
= in Gaxtenerde umzuwandeln Preis 10 Sgr. 5 ER 
Jedem denkenden Landwirth muß dieſe Schrift von größtem Intereſſe ſein; 
fle eröſſnet demſelben Vortheile, die bisher noch nie geahnt worden und den größten 
Einfluß auf die Landwirthſchaft ausüben werden. HER a - 
Andres ökon. Neuigkeiten haben 1836 dieſe Schrift nach Verdienſt gewürdi⸗ 
get und fie angelegentlichſt empfohlen. . „„ 
„W eee. 


Der miet bungen. 


36. Das von Herr Dr. Cohn bewohnte Logis Langgarten e 191. iſt zu ver⸗ 
miethen und künftige Oſtern zu beziehen. Nähere Nachricht Langgarten 241 5% : 
37. In Ohra iſt die Gaſtwirthſchaft „zur Harmonie“ genannt, zu Oſtern k. J. 5 4 
zu bermiethen und das Nähere daſelbſt zu erfragen. N N 
38. Altſtädtſchen Graben M 460, iſt eine Untergelegenheit mit 3 Stuben, 5 
Küche, Keller, Boden, eigene Thüre, zum April zu vermiethen. 5 3 
39. Frauengaſſe 392. iſt eine Obergelegenheit mit 3 Stuben, Küche, 
Holzkammer und Boden an ruhige Bewohner zu Oſtern 1841 zu vermiethen. 5 
40. Langenmarkt NE 492. find. 3 Zimmer, Küche, Boden und Kammer an 
ruhige Bewohner zum April zu vermkethen. 5 . 


* 1 nn en 
5 


EN 


Sachen zu verkaufen in Dauzlli gg 
Mobilia oder bewegliche Sachen „ 


41.5 Champagner Sillery mousseux 1ste Qualité von Ruinart pere & fils, 
wird die 51 Boutl. 3 1.Rihle. 15 Sgr., die 4 Bout 3 25 Sgr. verkauft Hun- 
degasse No; 278. 7 35355 
42. Filzf chuhe, mit und ohne Sohlen, ſind ſehr billig zu haben Brelt⸗ 
gaſſe M 1217., 2 Treppen hoch. A 2 Br 
43. Rügenwalder ſchwere Gänſebrüſte, aſtrachaner kl. Zuckerſchotenkerne, Tafel⸗ 
Bouillon, mal. Citronen zu 1 Sgr. bis 114 Sgr., hundertweiſe billiger, Apfelſinen, 
Pomikeranzen, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., friſche mal. und große ſmyr⸗ 
nager Deſert⸗Feigen, große blaue Muscat⸗Traubenroſinen, Prinzeßmandeln, ital, große 
Caſtanien, Catharinen⸗Pflaumen, alle Sorten beſte weiße Wachs lichte und fpaniſche 
reife ſüße große Weintrauben find zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe 8 63. 
44. 090 ifche Faſauen, Straßburger Gänſeleber⸗Paſteten, Sardinen, Sardellen, 
Pommerſche Gänſebrüſte, engl. Piekled-Onions, gute rothe und weiße Weine in 


Flaſchen, be Champagver, Madeira, Sherry, Portwein und beſonders ſchönen \ 

Rhein iehlt zu billigen Preifen, J. C. Weinroth, Laugenmarkt MM 445, 

45. Beſtellungen auf gutes grobes trocknes hochländiſches büchnes Flobenholz, 

5 dich 7 Rthle. 10 Sgr., frei vor des Käufers Thüre, werden angenommen 
acobsthor 8 


NE 903, und Brodtbänkengaſſe in den Täubchen. 


= s “, = n SE 277 Ne 8 ? „ 


So eben erhielt ich per Poſt dne Parthie der | 
ae Win termüßen, die ich ihrer Sedan und Billigkeit 


e 


wegen ganz beſonders empfehlen kann. Albert Oertell, Lan ggatte, BAT, 
47. Die mir ſo ſchnell vergrlffenen Pariſer und Berti er Balls | 


Diadesne ſind in größter Auswahl wilder eingegangen in der Paghandkung 
Schuüßfelmarkt NETT. W. König. 
48. Schönes Breutauer Weizen⸗ Mehl in mehreren Sorten iſt fortwährend zu 
billigen 5 zu haben Vorſtädtſchen Graben u 190. 
N 400 eee Holzgaſſe im goldenen Anker, find ſchöne fire Gen wie auch ein⸗ 
urg enitte Heere e zu haben. u 
4 Zwillich⸗Tiſchgedecke u. Handtücher empfehle die ‚Seinen: und Baumwollen⸗ 
naren⸗ Handlung von 5 ‚Sufar Entz, 
Trocknes büchnes und bitfnes af ßiges) hochländiſches Hlobenholz, iſt 
Kiafter, das büchne 7 Rthlr. IN Sgr., birkne 6 Rihte, frei vor Käufers Thürs, 
A) Kirumbögel Marteubuden nud bei Ruch Lorſtädeſchen Graen 2059. zu haben. 
= Hochländiſches und geflößies ‚küche, eichenes und fichtenez Klohenholz, 
ſchtenes Kunde und Gallerholz, iſt auf dem Pockeuhausſchen Hozraum du haben. 


lichen aſtr. Kaviar und Zuckerſchoten⸗Kerne empfiehlt 
5 Andrea 0 Schultz Langgaſſe A 514; 


Sachen zu verkaufen güßerhalb Danzig. 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. N 


34. er .  Mpthbwendiger Verkauf. ER 
Das zum Nachlaſſe des m . Einſaſſen⸗ Ne Harder gehörige, 
in der Dorfſchaft Ziege No. 18. Loltt. X. belegene Grundſtück, wozu außer den 
Wohn⸗ zund Wirthſchafts⸗ Gebänden 1 Hufe 15 Morgen Eullmiſch gehören, nach det 
in der Regiſtratur einzuſegenden. Tare auf 4201 Nihlr. 6 Sgr. 8 Pf. abgeſchätzt, 8 
ſoll, Behufs Auseinanderſetzung der Erben der Herſtorbenen Hurder Er m. 
in termine den 1. April 2844 Porchirtags 11 Ahr ee 5 
in Ziege, in dem Grundſtücke felbit, ſubhaſtirt weiden. en 
Zugleich werden folgende, dent e nach nubekgunte ee des ein 2 
ſaſpen Nicolaus Harder 9 * 
1) die Margaretha Harder berehel. Kroker y OR 
2) die Catharina Harder verwittwede Faſt und f 
3) die Geſchwiſter Peter, Abraham und Johann Tieſſen 
zur TE ihrer Gerechtſa ine hlemit oergelgden. 
e Land⸗ ind Statigkrieht zu Sagenhaft 


